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Stadtbusse sollen auf E-Antrieb umsteigen
Stadt will CO2 einsparen und setzt sich ehrgeiziges Ziel
Die Anzeichen für eine Verkehrswende 
in Erding mehren sich: Nachdem die 
Stadt bereits seit Januar 2022 offiziell 
zu den „fahrradfreundlichen Kommu-
nen in Bayern“ zählt, sollen ab Ende 
2024 nur noch ausschließlich elek-
trisch betriebene Stadtbusse im Stadt-
gebiet fahren. „Das ist ein anspruchs-
volles Ziel“, betont Oberbürgermeister 
Max Gotz und übertreffe die gesetzli-
chen Vorgaben bei weitem. E-Busse im 
Stadtverkehr stellten jedoch eine we-
sentliche Verbesserung dar, betont der 
Oberbürgermeister: „Weil die Fahrzeu-
ge keine Emissionen freisetzen und ihre 
Motoren deutlich leiser als herkömmli-
che sind, leisten sie einen gewaltigen 
Beitrag zum Klimaschutz.“ Möglich 
machen das Pilotprojekt erfolgreiche 
Erfahrungen mit der Stadtbus-Linie 
580. Bereits seit Dezember 2021 sind 
dort zwei elektrische Midibusse im 
Einsatz und legten bisher jeweils rund  
45 000 Kilometer zurück. Dabei wurde 
die Taktung von Eichenkofen über Alt-
ham, Langengeisling und den Bahnhof 
bis in die Stadtmitte verdoppelt und zu-
sätzlich das Naherholungsgebiet Kront-
haler Weiher angebunden. Die beiden 
Midibusse sparen zusammen etwa 
55 Tonnen CO2 pro Jahr ein. In dem 
Zusammenhang testet derzeit die Fir-

ma Scharf auf verschiedenen anderen 
Stadtbus-Linien einen größeren Elekt-
ro-Bus der Firma MAN. Wie das Land-
ratsamt Erding als Betreiber des Öffent-
lichen Personen-Nahverkehrs (ÖPNV) 
im Landkreis mitteilt, könnte das Fahr-
zeug in Zukunft ebenfalls etwa 55 Ton-
nen CO2 pro Jahr einsparen. Je nach 
Ladetechnik und der Ladesäulen dauert 
eine Betankung zwischen vier und acht 
Stunden. Das Fahrzeug verfügt über 
eine Reichweite von etwa 270 Kilome-
tern; sie wird verlängert, indem bei je-
dem Bremsvorgang Energie zurückge-
wonnen wird. Durch das Wegfallen des 
Motorturms im hinteren Teil des Busses 
steht mehr Raum und Komfort für die 
Fahrgäste zur Verfügung. Der ÖPNV in 
Erding umfasst sieben Stadtbus-Linien. 
Da die aktuellen Verträge noch bis zum 
Fahrplanwechsel 2024 gelten, ist die 
Umstellung auf E-Antrieb frühestens 
zu diesem Zeitpunkt möglich. Die Pla-
nungen sehen vor, dann die maximale 
Laufzeit der Verträge von zehn Jahren 
zu wählen. Als Gründe gelten steuer-
liche Vorteile für die beauftragten Un-
ternehmen und die Möglichkeit, eine 
Ladeinfrastruktur am neuen Bahnhof 
im jetzigen Fliegerhorst-Gelände kon-
kreter planen zu können. 
i  Kulturamt, Telefon 408-110

Der E-Stadtbus befindet  
sich derzeit im Testbetrieb.

Erding soll sauber werden 
Im Rahmen der Initiative „Erding 
bleibt sauber!“ bittet die Stadt alle 
Bürgerinnen und Bürger, sich an der 
„Ramadama“-Aktion am Samstag, 1. 
April, von 8 bis 12 Uhr zu beteiligen 
und so die öffentlichen Bereiche so-
wie die Freizeit- und Erholungsge-
biete in der Stadt vom Alltagsmüll zu 
befreien. Interessierte wenden sich 
an den städtischen Bauhof (Telefon 
08122/94539-742), den Teilnehmern 
werden Arbeitshandschuhe und Ab-
fallsäcke zur Verfügung gestellt. Ab 
12 Uhr sind die Helfer zu einer ge-
meinsamen Brotzeit in den Stadtbau-
hof (Rennweg 29) eingeladen. 

Marktschranne Ende März 
Die Marktschranne beendet am Sams-
tag, 25. März, ihre Winterpause und 
findet ab dann wieder jeden letzten 
Samstag im Monat von 9 bis 13 Uhr 
auf dem Schrannenplatz statt. Händ-
lerinnen und Händler aus der unmit-
telbaren Umgebung Erdings verkau-
fen dabei regionale Spezialitäten. Das 
Sortiment der Marktschranne umfasst 
unter anderem Obst und Gemüse 
der Saison, Käse, Wurst und Fleisch, 
Mehl, Schnaps, Honig, Eier, Gebäck, 
Blumen oder Genähtes. Die Stadtka-

pelle, der Seemannschor, Alphorn-  
bläser, Kinderschminken, ein Klima-
quiz und die Kreisbäuerinnen sorgen 
für ein abwechslungsreiches Drum-
herum.
Verkaufsoffener Sonntag
Einen Tag später, am Sonntag, 26. 
März, initiiert die Stadt in Zusam-
menarbeit mit der Interessengemein-
schaft Ardeo einen verkaufsoffenen 
Sonntag (von 13 bis 18 Uhr) in der 
Innenstadt. Neben dem von Ardeo 
organisierten Rahmenprogramm fin-
det ein Streetfood-Festival statt. 



Wegfall 70 %-Regel
Die Einspeiseleistung von PV-Anlagen am Netzein-
speisepunkt musste bisher bei Anlagen bis 25 Kilowatt 
(Peak) (kWp) auf 70 % ihrer Nennleistung begrenzt wer-
den. Durch diese „Abregelung” soll eine lokale Über-
lastung des Stromnetzes verhindert werden. Umgesetzt 
wird die 70%-Regelung entweder durch eine direkte 
Leistungsbegrenzung des Wechselrichters oder durch 
Einsatz eines Energiemanagementsystems, welches die 
Einspeisung auf maximal 70 % begrenzt („dynamische 
Wirkleistungsbegrenzung“). 

Umgehen ließ sich die Leistungsbegrenzung nur über 
die Teilnahme am Einspeise-management durch den 
Netzbetreiber. Das erfordert aber die Anschaffung ei-
nes Funkrundsteuerempfängers (FRE) durch die Anla-
genbetreiber. Weil diese Investition aber nicht für alle 
PV-Anlagen lohnend ist, haben sich viele Betreiber für 
die Leistungsbegrenzung entschieden. Diese ist im Sep-

tember 2022 für Neuanlagen bis 25 kWp und ab 2023 
für Bestandsanlagen bis 7 kWp weggefallen. Für größe-
re Anlagen besteht weiterhin eine Pflicht zum Einspei-
semanagement. 

Betreiber einer Bestandsanlage bis 7 kWp können sich 
daher beim Netzbetreiber melden und einen Antrag 
zur Aufhebung der 70 %-Wirkleistungsbegrenzung 
stellen. Nach Prüfung durch den Netzbetreiber kann 
der Anlagenbetreiber die 70 % Begrenzung auf eigene 
Kosten entfernen lassen.

Den Antrag zur Aufhebung der 70 %-Wirkleistungsbe-
grenzung finden Sie auf der Internetseite unter www.
stadtwerke-erding.de im Bereich Netze / Stromnetz / 
Dezentrale Erzeugungsanlagen (EEG & KWKG) / Ein-
speisemanagement.
Redaktion SWE/EGE/ÜE/WVE: Christopher Ruthner (verantw.)

stadtwerke-erding.de

Solarstrom 
für Ihr Zuhause.
Auf Wunsch mit Stromspeicher 
und Lademöglichkeit für Ihr 
Elektrofahrzeug.

PV + Speicher + Ökostrom
Alles aus einer Hand!
Telefon 08122 / 407 - 111

solar@stadtwerke-erding.de
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Das Jahrhundert von Mozart bis Debussy
Doppel(Kammer)Konzert am Ostermontag im Museum Erding  
Ein heiteres und stimmungsvolles Pro-
gramm spielt das Ensemble mosaïque 
in der Besetzung Flöte, Harfe und Strei-
cher am Ostermontag, 10. April, im 
Museum Erding. Die beiden vom Ver-
ein KammerKonzerte Erding veranstal-
teten Gastspiele beginnen um 17 und 
20 Uhr. Das Quintett mit Alice Guinet, 
Michael Weiss, Barbara Pöschl-Edrich, 
Miriam Peters und Maria Andersohn 
ruft selten gespielte Werke von Wolf-
gang Amadeus Mozart, Claude Debus-
sy, Ferdinand Ries und E.T.A. Hoffmann 
in Erinnerung. Obwohl zwischen den 
Schaffenszeiten von Mozart und De-
bussy etwa 100 Jahre liegen, gelang es 
beiden Komponisten, gleichermaßen 
eingängige und musikalisch herausra-
gende Musik zu schaffen. Das „Quintett 

für Glasharmonika“ vollendete Mozart 
in seinem letzten Lebensjahr, es über-
zeugt durch seine Klarheit und Eleganz. 
Der Schriftsteller E.T.A. Hoffmann war 
auch erfolgreich als Komponist, er gab 
sich selbst den Beinamen „Amadeus“. 
Ferdinand Ries war der Privatsekretär 
und Biograph Beethovens, dessen An-
erkennung als Komponist er genoss. 
Claude Debussys „Petite Suite“ malt 
den französischen Impressionismus 
und die Vergnügungen der Pariser Ge-
sellschaft in Klängen. Karten sind im 
Museum Erding in der Prielmayerstraße 
1 unter Telefon 08122/408-158 oder 
E-Mail museum@erding.de während 
der Öffnungszeiten von Dienstag bis 
Sonntag von 13 bis 17 Uhr erhältlich.  
i  www.KammerKonzerte-Erding.de

Das Ensemble mosaïque ist am Ostermontag im Museum Erding zu hören. 

Schöffen gesucht
Im ersten Halbjahr 2023 werden bun-
desweit die Schöffen für die Amtszeit 
von 2024 bis 2028 gewählt. Gesucht 
werden Interessenten (m/w/d), die 
am Amtsgericht Erding und Land-
gericht Landshut als Vertreter des 
Volkes an der Rechtsprechung in 
Strafsachen teilnehmen. Aus diesen 
Vorschlägen wählt der Schöffen-
wahlausschuss beim Amtsgericht in 
der zweiten Jahreshälfte 2023 die 
Haupt- und Ersatzschöffen. Gesucht 
werden Bewerberinnen und Bewer-
ber, die am 1. Januar 2024 mindes-
tens 25 und höchstens 69 Jahre alt 
sind. Wählbar sind deutsche Staats-
angehörige, die die deutsche Spra-
che ausreichend beherrschen. Er-
wartet werden Lebenserfahrung und 
Menschenkenntnis, um als ehren-
amtliche Richter Beweise würdigen 
zu können. Weitere Informationen 
rund um die Schöffenwahl und die 
Aufgabe der Schöffen sind im Inter-
net unter www.schoeffenwahl.de 
oder www.justiz.bayern.de/service/
schoeffen zu finden. Interessenten 
bewerben sich bis Samstag, 1. April, 
bei der Stadt Erding, Ordnungsamt, 
Landshuter Straße 1, 85435 Erding.
i  Ordnungsamt, Telefon 408-220

Musikalische (Bahn-)Zeitreise
Die Kreismusikschule veranstaltet am 
Donnerstag, 23. März, in Zusammen-
arbeit mit dem Museum Erding nach 
Corona-bedingter Pause wieder ein 
Museumskonzert. Beginn ist um 19 Uhr 
im Foyer des Museums in der Prielmay-
erstraße 1. Anlässlich der Sonderaus-
stellung „150 Jahre Endstation Erding“ 
spielen Schülerinnen und Schüler auf 
Hackbrett, Harfe und in gemischten En-
sembles Musik verschiedener Jahrhun-
derte. Die Reise führt in ferne Länder 
und alte Zeiten. Museumsleiter Harald 
Krause lässt als „Zugführer“ mit seinen 
Texten die Geschichte der Bahnlinie 
Erding – Markt Schwaben lebendig 
werden. Die Ausstellung kann vor und 
nach dem Konzert besucht werden. 
Der Eintritt ist frei. 
i  Museum Erding, Telefon 408-158

Oberbürgermeister bloggt 
Der aktuelle Videoblog von Oberbür-
germeister Max Gotz ist im Netz: Er ist 
auf der Titelseite der Stadt-Homepage 
www.erding.de zu finden.
i  Pressestelle, Telefon 408-205

Stadtbücherei sammelt „Alltagspoesie“
Bis Donnerstag, 16. März, sammelt 
die Stadtbücherei im Rahmen der Ak-
tion „Alltagspoesie“ selbst verfasste 
Gedichte. Von Dienstag, 21. März, bis 
Samstag, 1. April, wird eine Auswahl 

ausgestellt. Wer ein Gedicht abgibt, 
kann das mit Namen oder anonym 
tun – er erteilt aber die Erlaubnis, das 
Gedicht auszustellen. 
i  Stadtbücherei, Telefon 408-140

Narrhalla gibt Schlüssel zurück
Der Fasching ist vorbei – und damit die 
symbolische Regentschaft der Narrhal-
la über die Stadt zu Ende. Also gaben 
pünktlich am Aschermitt-
woch Schatzmeisterin Sa-
rah Wille, Präsident Detlef 
Felixberger, das Prinzenpaar 
Melanie Adam und Han-
nes Dornauer sowie Vize-
präsident Simon Gotz (von 
links) den symbolischen 
Rathaus-Schlüssel Ober-
bürgermeister Max Gotz 
(3.v.re.) zurück. Der Ober-
bürgermeister bedankte sich 

für das Engagement der Faschingsge-
sellschaft. Sie habe auch heuer für eine 
ausgelassene Stimmung gesorgt. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

So. 30.04.23
20.00 Uhr

Sa. 18. 03. 23
20.00 Uhr

Han‘s Klaffl
Eine Art Best-of

Lachnacht Erding 
Comedy-Abend

Tickets im VORVERkaufTickets im VORVERkauf

Samstag: 14-20 UHR

Sonntag: 13-18 UHR
Sonntag: 13-18 UHR

Weitere infos unter: 
www.weinmesse-vinland.dewww.weinmesse-vinland.de

Samstag: 14-20 UHR
Samstag: 14-20 UHR

Vinland
11./12. MÄRZ11./12. MÄRZ

Exklusive Wein-
führungen am 
Sonntag

Entspannt von stand 
zu stand schlendern

Große Vielfalt auf 
mehr als 1.300m²

Sommelier 
Rakhshan Zhouleh

VERANSTALTUNGSKALENDER

14.03.23 Michel in der Suppenschüssel 
Kindertheater

15.03.23 Pure Illusion – Die Show der  
Meister-Magier 

16.03.23 GREGORIAN – Pure Chants 2021
17.03.23 Chris Boettcher – Immer dieser Druck!
18.03.23 Lachnacht Erding – Comedy-Abend
23.03.23 OIMARA & Band 

Auf Tourrettungsmission
14.04.23 Musical Nights – The best of Musicals
23.04.23 Vivaldi für Kinder 

Die vier Jahreszeiten
24.04.23 Konstantin Wecker Trio
27.04.23  Harry G – Hoamboy Tour
30.04.23 Han‘s Klaffl – Eine Art Best-of
11.05.23  Claudia Koreck – LIVE mit Band
23.05.23  Günter Grünwald „Definitiv vielleicht“
25.06.23 THE HOOTERS – Johnny B., All Your 

Zombies, uvm.

17.03. Tassilo-Apotheke, Münchner  
 Str. 18, Niederneuching 
 ( 08123/8890914

18.03. Sempt-Apotheke, Gestütring 19 
  ( 8 57 99

19.03.  Campus Apotheke,  
 Bajuwarenstr. 7 ( 2 29 15 43

20.03.  Stadt-Apotheke, Lange Zeile 4  
  ( 1 47 54

21.03. Schloss-Apotheke, Erdinger Str. 7, 
 Markt Schwaben ( 08121/5677  

22.03.  Rathaus-Apotheke, Landshuter 
 Straße 2 ( 4 86 14

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 
um 8 Uhr und reicht bis zum nächsten 
Tag um 8 Uhr.

ZAHNÄRZTE
11./12.03.  Dr. Melanie Frauendorf,  
 Am Bahnhof 9, Erding  
  ( 08122/10623
18./19.03. Dr. Daniela Deimling,  
 Herzogstandstr. 2, Erding 
  ( 08122/903656
Die Zahnärzte sind an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen von 10 bis 12 
Uhr und von 18 bis 19 Uhr in den Pra-
xen anwesend. Außerhalb der Sprech-
zeiten besteht Ruf- und Behandlungs-
bereitschaft.  

ERDING GmbH & Co. KG

ERDING GmbH & Co. KG

ERDING GmbH & Co. KG Strom ( 407-112

Erdgas ( 97 79-0

Wasser ( 407-112

STÖRUNGEN der Versorgung

Geowärme-Heizwerk ( 900 104
Bei Störungen in der hauseigenen Ver-
sorgungstechnik ist der Installateur zu 
verständigen.

Wertstoffhöfe: 
• Rennweg 29:  
 Montag, Mittwoch, Freitag von  
 14 bis 18 Uhr
 Dienstag, Donnerstag von  
 10 bis 18 Uhr
 Samstag von 9 bis 14 Uhr

• Wendelsteinstraße/Kapellenstraße:  
 Mittwoch und Freitag 15 bis 18 Uhr
 Samstag 9 bis 12 / 9 bis 14 Uhr

Service
NOTDIENSTE
Rettungsdienst (Notarzt/ 
Krankenwagen) ( 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Praxis-Zeiten) 

( 116 117

APOTHEKEN
09.03.  Rathaus-Apotheke, Landshuter 
 Straße 2 ( 4 86 14

10.03.  Marien-Apotheke, Ismaninger  
 Straße 5a, Moosinning 
  ( 08123/9 30 90

11.03. Johannes-Apotheke, Friedrich-  
 Fischer-Str. 7 ( 1 36 06

12.03. Fuchs-Apotheke, Zugspitz- 
 straße 57  ( 4 88 22

13.03.  Rathaus-Apotheke im Sempt- 
 Park, Pretzener Straße 10  
  ( 227 69 22

14.03.  Rathaus-Apotheke, Münchner  
 Str. 6, Finsing  ( 08121/7 13 24

15.03.  Rosen-Apotheke, Hauptstr. 39, 
 Oberding ( 8 40 44

16.03.  Apotheke im West Erding Park, 
 Johann-Auer-Straße 4   
  ( 22 73 60


